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Vorwort

Im Zeitalter der digitalen Informations- und Kommunikationsgesellschaft kommt dem
Persönlichkeitsrecht eine zentrale und fundamentale Bedeutung zu. Anstelle des traditionel-
len Schutzes der räumlich-gegenständlichen Privatsphäre geht es heute zunehmend um den
Schutz der virtuellen Privatsphäre. Die fortschreitende technologische Entwicklung führt
zu einer stetig wachsenden Medienmacht sowie Verfügbarkeit personenbezogener Daten,
insbesondere durch soziale Netzwerke. Die Abgrenzung von Individualität und Gemein-
freiheit stellt eine weitreichende Herausforderung dar, deren Bewältigung eine klare Orien-
tierung an einem Menschenbild erfordert. Das Handbuch folgt dem schon im Vorwort zur
1. Auflage postulierten Leitmotiv: Der Mensch ist das Maß aller Dinge. Ausgangspunkt der
oftmals erforderlichen einzelfallbezogenen Güter- und Interessenabwägung sind die ver-
fassungsrechtlich garantierten, unveräußerlichen Grundwerte der Würde und Entfaltungs-
freiheit der Persönlichkeit. Es ist die Frage zu entscheiden, ob bzw. inwieweit das Per-
sönlichkeitsrecht eine Einschränkung durch die Medien- und Kommunikationsfreiheit
erfährt, und nicht umgekehrt.
Die Neuauflage bringt das Werk auf den neuesten Stand von Rechtsprechung (über 2000

neue Entscheidungen seit 2008) und Literatur (fast 2000 neue Beiträge seit 2008). Neue
Schwerpunkte bilden die EU-Datenschutzverordnung (DSGVO), der Persönlichkeits-
rechtsschutz in Online-Medien und das Netzwerkdurchsetzungsgesetz (NetzDG). Auch
sind einige neue Kapitel aufgenommen worden, etwa zur „Strategischen Rechtskommuni-
kation“, zum „Persönlichkeitsschutz für Richter und Staatsanwälte“ und zum „Kosten-
recht“ im Bereich des Persönlichkeitsschutzes. Hinzugefügt wurden Länderberichte über
Italien und Skandinavien.
Anregungen und Kritik sind willkommen.

Dresden, Berlin, München, im September 2018

Horst-Peter Götting Christian Schertz Walter Seitz
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Vorwort zur 1. Auflage

Die Anerkennung des allgemeinen Persönlichkeitsrechts zählt zu den tiefgreifendsten und
weitreichendsten Veränderungen, die das deutsche Privatrecht nach dem Zweiten Welt-
krieg erfahren hat. Damit wurde eine Forderung von Stimmen der Literatur erfüllt, die,
wie insbesondere v. Gierke und Kohler, schon vor dem Inkrafttreten des Bürgerlichen
Gesetzbuchs für einen umfassenden zivilrechtlichen Persönlichkeitsschutz eingetreten wa-
ren. Das allgemeine Persönlichkeitsrecht umrahmt die spezialgesetzlich geregelten besonde-
ren Persönlichkeitsrechte wie das Recht am eigenen Bild und das Namensrecht und hat
diese weitgehend in sich aufgenommen. Der zivilrechtliche Persönlichkeitsschutz steht in
einer Zwillingsbeziehung mit den Grundrechten der Verfassung, auf dessen Schutzauftrag
sich der BGH in der grundlegenden „Leserbrief“-Entscheidung berief.
Die treibende Kraft der Entwicklung des Persönlichkeitsschutzes ist die technische Ent-

wicklung. So hat die Fotografie zu Beginn des letzten Jahrhunderts in Deutschland ebenso
wie in anderen Ländern zur Anerkennung eines Bildnisschutzes geführt, durch den vor
allem dem Bedürfnis nach einem Schutz der Privatsphäre Rechnung getragen wurde. Die
heutige digitale Technik hat die visuelle Verfügbarkeit der Persönlichkeit in ein bisher
unbekanntes Ausmaß gesteigert und eine neue Dimension der Bedrohung der Privatsphäre
mit sich gebracht. Das Bildnis von jedermann kann durch jedermann in Sekundenschnelle
hergestellt und über das Internet verbreitet werden.
Vor diesem Hintergrund bedarf das Individuum mehr denn je eines effektiven Schutzes

gegen die Übermacht der Medien, denen der Einzelne mangels einer hinreichenden
Gegenmacht zumeist wehrlos ausgeliefert ist. Der Persönlichkeitsschutz ist der Spiegel und
der Kristallisationspunkt geistesgeschichtlicher Strömungen, die den Menschen als das Maß
aller Dinge begreifen. Der Bogen spannt sich von der Antike über die Renaissance bis zur
Aufklärung. Auch das christliche Menschenbild verlangt einen Schutz der Würde und der
Entfaltungsfreiheit der Persönlichkeit, wie er in Art. 1 und 2 des Grundgesetzes verankert
ist. Ungeachtet der gesetzlichen Regelungen spezieller Persönlichkeitsrechte, wie insbeson-
dere des Rechts am eigenen Bilde und des Namensrechts, beruht die Ausgestaltung des
Persönlichkeitsschutzes im Wesentlichen auf Richterrecht und ist durch eine reichhaltige
und komplexe Kasuistik geprägt.
Ziel des Handbuchs ist es, eine Strukturierung und Systematisierung vorzunehmen

und die verschiedensten Aspekte des Persönlichkeitsschutzes eingehend darzustellen.
Konzeptionell unterscheidet es sich grundlegend von medien- bzw. presserechtlichen
Werken vergleichbarer Art. Zentraler Ausgangspunkt sind die Rechte der Persönlichkeit
und nicht die Rechte der Medien. Im Kontrast zur vorherrschenden strukturellen
Prädominanz der Medienfreiheit wird nicht danach gefragt, inwieweit diese durch das
Persönlichkeitsrecht begrenzt wird, sondern es wird umgekehrt danach gefragt, inwieweit
das Persönlichkeitsrecht eine Einschränkung durch die Medienfreiheit erfährt. Damit
wird das Verhältnis von Medienfreiheit und Persönlichkeitsrecht aus einem neuen Blick-
winkel betrachtet.
Einen wesentlichen Schwerpunkt des Handbuchs bildet die Kommerzialisierung von

Persönlichkeitsrechten im Rahmen von Werbung oder Merchandising. Man mag es bedau-
ern, dass die Persönlichkeit in zunehmendem Maße entpersönlicht wird und das Persön-
lichkeitsrecht einen immaterialgüterrechtlichen Einschlag annimmt. Das Rad der Ge-
schichte lässt sich aber nicht zurückdrehen; deshalb geht es darum, einen angemessenen
rechtlichen Rahmen für die Kommerzialisierung von Persönlichkeitsrechten zu schaffen.
Gerade in diesem Bereich ist noch vieles im Fluss und aus der fortschreitenden technischen
Entwicklung dürften immer neue Herausforderungen erwachsen.
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Die modernen Medien haben eine grenzüberschreitende Wirkung. Deshalb wurden
auch Aspekte des internationalen Privatrechts und internationalen Zivilprozessrechts in die
Darstellung einbezogen. Darüber hinaus wird ein Überblick über die Rechtslage in den
wichtigsten europäischen Ländern sowie den USA gegeben.
Es wurde bewusst darauf verzichtet, die Meinungen der Autoren aufeinander abzustim-

men und auf eine gemeinsame Linie festzulegen. Das Handbuch bekennt sich vielmehr zur
Pluralität und Vielstimmigkeit. Es will zu einer fruchtbaren Diskussion und einem Wett-
streit der Ideen anregen. Ebenso wie die Persönlichkeit befindet sich auch das Persönlich-
keitsrecht in einem permanenten dynamischen Entwicklungsprozess. Entsprechendes gilt
auch für das vorliegende Handbuch. Der Anfang ist gemacht.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Rüdiger Müller für die hervorragende redaktionelle

Betreuung.

Dresden, Berlin, München, im Juli 2008 Horst-Peter Götting
Christian Schertz
Walter Seitz

Vorwort Vorwort zur 1. Auflage
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